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Fünfzig Jahre „Neuköllner Maientage –  

ein Jubiläum mit vielen Attraktionen 
 
Fast hundert Schausteller freuen sich wieder auf hunderttausende Besucher, die vom 29. April 

bis 25. Mai 2015 zum größten Parkfest Berlins kommen. Im Jubiläumsjahr gibt es nicht nur mehr 

Fahrgeschäfte und ein buntes, abwechslungsreiches Musikprogramm auf der Festbühne, sondern 

viele weitere Attraktionen, die einen Besuch in der Hasenheide zu einem Erlebnis für die ganze 

Familie machen. 

 

Feste Feiern: Das Buch zur Geschichte der „Neuköllner Maientage“ 
 

Fünfzig Jahre „Neuköllner Maientage“ – das sind auch fünfzig Jahre Schaustellergeschichte(n). 

Veranstalter Thilo-Harry Wollenschlaeger könnte davon abendfüllend erzählen. Damit nun viele 

Menschen erfahren, wie es einst durch seinen Vater Harry Wollenschlaeger und dessen 

Schausteller-Kollegen Hans Purwin zu den „Neuköllner Maientagen“ gekommen ist, und wie sich 

dieses Volksfest zum größten Parkfest Berlins entwickelt hat, gibt es jetzt die Festschrift: „50 Jahre 

Maientage – 1965 - 2015". Sie umfasst fünfzig Seiten – so viele, wie die Volksfest-Tradition in der 

Hasenheide an Jahren zählt. 

 

Der Journalist und Fotograf Udo Lauer hat für dieses Buch in Archiven 

recherchiert, hunderte Fotos gesichtet und ausgewählt, und immer 

wieder Zeitzeugen befragt. Aus den Aufzeichnungen sind kurze Texte 

entstanden, die den zahlreichen Bildern zur Erläuterung dienen. Dabei 

fällt auf: Mit den „Neuköllner Maientagen“ sind viele prominente 

Namen verbunden. Vom Regierenden Bürgermeister Willy Brandt über 

Box-Legende Max Schmeling und Entertainer Hans Rosenthal bis zu den 

Bezirksbürgermeistern Heinz Buschkowsky und Dr. Franziska Giffey 

waren und sind die „Neuköllner Maientage“ immer ein Fest für alle 

Berliner und ihre Gäste.  

 

Das Buch ist „eine kleine, aber feine Rückschau – zu Ehren der Schausteller und Mitarbeiter. Und 

ein großer Dank an die Besucher“, heißt es im Grußwort von Herausgeber Thilo-Harry  
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Wollenschlaeger. Er hat 2.000 Exemplare drucken lassen und wer ihn kennt, kann sicher sein, dass 

er sofort nachdrucken lässt, wenn sich das Interesse an dem Buch ebenso so entwickelt, wie die 

Begeisterung der Besucher in den fünfzig Jahren „Neuköllner Maientage“. 

 

 

Ab geht die Post: Sonderbriefmarke zu den 50. „Neuköllner Maientagen“ 
 

Gerade in Zeiten von Internet und E-Mail ist es etwas ganz besonderes, einen Brief oder eine 

Postkarte zu erhalten. Darum dürfte die Sonderbriefmarke zum Jubiläum von Berlins größtem 

Parkfest nicht nur bei Sammlern begehrt sein. Auch wer einen besonderen Jubiläumsgruß von den 

50. „Neuköllner Maientagen“ hinaus in die Welt schicken möchte, kann sich der Sonderbriefmarke 

bedienen. 

 

Gestaltet wurde sie von Mustafa Yalcinkaya. Der in Berlin 

lebende Künstler mit türkischen Wurzeln hat viele Talente. Er ist 

Grafiker und Designer, Elektroniker und Informatiker. Der 

Entwurf der Sonderbriefmarke war für ihn eine neue 

Herausforderung, der er sich gern gestellt hat. Die Briefmarke 

hat einen Postzeichenwert von 62 Eurocent und wurde in 

einer Auflage von tausend Stück gedruckt.  

 

 

Gymnasiastin ist die Siegerin beim Schüler-Malwettbewerb 
 

Bunte Luftballons, eine Achterbahn, ein Clown und Autoscooter sowie im Hintergrund die 

Silhouette von Berlin – so sieht die 17jährige Darin die „Neuköllner Maientage“. Das Bild, das die 

Schülerin der elften Klasse vom Albert-Schweitzer-Gymnasium in der Karl-Marx-Straße gemalt hat, 

wirbt jetzt für die 50. „Neuköllner Maientage“. Die Zeichnung hat der Jury vom Malwettbewerb an 

den Schulen im Bezirk am besten gefallen, so dass die Entscheidung schnell gefallen war. 

 

Der Schüler-Malwettbewerb zu den „Neuköllner Maientagen“ ist nicht ganz so alt wie das Fest 

selbst. Dennoch hat der Wettbewerb schon eine lange Tradition. Auf die Idee war einst Richard 

Simmons gekommen, der wie Thilo-Harry Wollenschlaeger ein erfahrener Schausteller ist. 
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Die jugendliche Künstlerin Darin und ihre zwei Geschwister sind alle 

sehr gute Schüler, wie ihr Vater voller Stolz bestätigt. Die Familie aus 

dem Libanon wohnt seit 26 Jahren in Berlin; alle Kinder sind hier zur 

Welt gekommen.  

 

In all den Jahren sind die „Neuköllner Maientage“ für Darin und ihre 

Familie eine lieb gewonnene Attraktion, denn das Volksfest findet fast 

vor ihrer Haustür statt. Von der Karlsgattenstraße, wo die Familie wohnt, 

sind es nur wenige Schritte zum Festgelände in der Hasenheide. In 

diesem Jahr hat die Familie sogar einen besonderen Anlass, hinzugehen. 

 

 

Heiße Rhythmen: Ein Hit für die 50. „Neuköllner Maientage“ 
 

Wenn man ein rundes Jubiläum wie die 50. „Neuköllner Maientage“ feiert, gehört auch ein Lied 

dazu, dass mitgesungen werden kann. Dieser Auffassung war Falko Liecke, der stellvertretende 

Bezirksbürgermeister und Bezirksstadtrat für Jugend und Gesundheit. Kurzerhand hat er zu einem 

Wettbewerb in den Kinder- und Jugend-Freizeiteinrichtungen von Neukölln aufgerufen. Die Bands 

und Solo-Künstler, die in den Einrichtungen üben, sollten ihr „Lied zum Jubiläum“ einreichen. Es 

konnte gesungen, gerockt, gerappt oder auch gejodelt werden – aber es sollte ein Lied sein, dass 

zur Hymne der 50. „Neuköllner Maientage“ werden kann. 

 

Aus allen Einsendungen hat eine elfköpfige Jury drei Songs ausgewählt.  

Sie haben am 29. April 2015 um 17.00 Uhr Premiere, wenn die 50. „Neuköllner Maientage“ 

eröffnet werden. Bis dahin wird noch nicht verraten, welches Lied der Hit der „Maientage“ wird. 

 

 

Cooler Contest: „Neukölln sucht das Multi-Kulti-Super-Talent“ 
 

Berlin ist eine Stadt, in der viele Talente schlummern. Ihnen eine Bühne zu bieten, ist das Ziel des 

Wettbewerbs „Neukölln sucht das Multi-Kulti-Super-Talent“. Gesucht werden Sängerinnen und 

Sänger, Akrobaten und Zauberer, Clowns und Comedians – kurzerhand: Menschen, die andere 

Menschen gerne unterhalten. Da das Volksfest in der Hasenheide an der Schnittstelle von Neukölln 
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und Kreuzberg stattfindet, den Berliner Bezirken mit der wohl buntesten Mischung von Menschen 

aus vielen Nationen, hoffen die Veranstalter, dass sich auch am Casting Talente aus vielen Kulturen 

beteiligen. 

 

Jedermann und jede Frau kann während der 50. „Neuköllner Maientage“ an diesem coolen Contest 

teilnehmen. Für die Sieger gibt es beim großen Finale vom Tablet-PC über ein Smartphone bis zur 

Ein-Jahres-Allnet-Flatrate attraktive Preise zu gewinnen.  

 

Mitmachen ist ganz einfach: Anrufen unter 0172 592 53 25 und an einem von drei Casting-

Terminen teilnehmen: Immer mittwochs, am 6., 13. und 20. Mai 2015, findet jeweils um 18.00 Uhr 

auf der Show-Bühne der „Neuköllner Maientage“ ein Casting statt. Wer sich qualifiziert, kommt in 

die Endrunde, die am Pfingstmontag, 25. Mai 2015, um 14.00 Uhr stattfindet. 

 

 


